
Ray Kroc war 53 Jahre alt, als er 1955 sein erstes
McDonald’s Restaurant eröffnete. Gut, so etwas
wie „Systemgastronomie“ gab es damals noch
nicht, das musste er gleichsam miterfinden. Den-
noch ist es bemerkenswert, dass in Bottrop mit
Dr. Thilo auf’m Kamp ein Franchise-Nehmer wirkt,
der mit nur 36 Lenzen demnächst bereits sein
sechstes Restaurant eröffnet! 
700.000 Euro investierte er in das architektonische
Schmuckstück, in dem er viele eigene Ideen ver-
wirklichte. Da freut sich die Kundschaft, Hand-
werker und Mitarbeiter verehren ihren rührigen

Chef, und sogar FDP-Frontmann Dr. Guido
Westerwelle kam zum Empfang. Bei aller Arbeit
vergisst der Diplom-Ökonom das Soziale nicht.
Michaela Schalk durfte für das neue Ronald
McDonald Hundertwasser Haus einen Scheck
über 2.500 Euro entgegennehmen. Vielen Dank.

16.660 Euro „ergolft“
Die Dortmunder Franchise-Nehmerin Birgit
Boogs lud begeisterte Golfer aus Deutschland,
Österreich und Belgien zum „1. Ronald McDonald
Golf Charity-Turnier“ in den Fröndenberger Golf-
club Gut Neuenhof. 
Wie der Titel schon sagt, stand das soziale dabei
vor dem sportlichen Anliegen. So kamen auch
Anfänger auf ihre Kosten – im Golf-Schnupper-
kurs. Und bei der Tombola sorgten vor allem zwei
Tickets zur Fußball-WM 2006 für hohe Gebote. 
Abends erfreuten sich die rund 100 Teilnehmer an
einem festlichen Diner, an Tanz und Musik,
während Manfred Welzel, Geschäftsführer der
McDonald’s Kinderhilfe und Kerstin Kramer, die
Schirmherrin des Ronald McDonald Hauses in
Bad Oeynhausen, einen Scheck über 16.660 Euro
entgegennahmen. Tolle Idee, vielen Dank – und
2007 gibt’s sogar eine Wiederholung!
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Große Freude über soviel „ergolftes“ Geld. V.l.: Franchise-Nehmerin Birgit
Boogs mit ihrem Mann Dr. Karl-Heinz Klemke, Manfred Welzel und Kerstin
Kramer, Schirmherrin des Ronald McDonald Hauses in Bad Oeynhausen.

Vereint im Engagement
für die gute Sache. 
V.l.: McDonald’s Vice
President Wolfgang
Goebel, Michaela
Schalk, Hausleiterin 
des Essener Ronald 
McDonald Hundertwas-
ser Hauses, Franchise-
Nehmer Dr. Thilo auf’m
Kamp und Dr. Guido
Westerwelle, Bundes-
vorsitzender der FDP.

Freundschafts-Beweise
Bargeld und brillante Ideen für die gute Sache




